
3.SSV/KrSV KL 15.02.2016     Beginn: 9:30 Uhr    Ort: HHG 
 
anwesend: 
SSV: Marius Busalt & Dennis Willems (ASG), Irem Deniz & Anna-Claire Nothof (SFG), Annika Fuchs (SFR), Liza 
Leixner (HHG), Viktoria Degen & Fabian Scherer (RBG), Emile Schneider & Alex Müller (Goethe IGS), Philip 
Müller (BBS II), Thinley King (Meisterschule), Michelle Berdnikov (?), Hannah Steiner & Franka Köttschau 
(Burggymn.) 
GästInnen: Emma Glöckner (ASG), Tom Westrich (RBG), Lucas Kaulen (?) 
 
KrSV: Juliana Kassel & Lukas Klein (RWG), Kevin Klein (IGS Enk.-Als.), Jacob Dahlem & Hannah Schuhmacher 
(FWO), Kurt Opp & Luzie Immesberger (IGS Otterberg), Daniel Bock & Charleene Lingyak (IGS Landstuhl), 
Lars P. Lütz & Michael Berberich (St. Katharina), Carlos Meißner (?), ??? Keßler, 
GästInnen: Stefanie Zimmer (IGS Otterberg) 
→   nicht beschlussfähig 
 
Protokoll: Juliana, Anna-Claire   Redeleitung: Kevin (KrSV), Marius (SSV) 
 
1) Begrüßung durch Liza. Kevin stellt die TO vor. Es folgt eine kleine Vorstellungsrunde 
     
2) Bericht der LSK 
    Die LSK-Delis berichten von der 66. LSK. 
 
3) Gesprächsrunde über Probleme an Schulen: 

• Luzie: keine Cafeteria, sondern Kiosk; kein warmes Essen außer freitags, MSS hat 
Nachmittagsunterricht, Schülis verkaufen 

→   Philip: Schülis müssen verkaufen (Verpflichtung seitens der Schule) 
→   Anna-Claire: Land nicht verpflichtet, Gespräch mit Basisdelis: gemeinsam an Kommune wenden 
→   Annika/ Juliana: Kooperation mit Waldorfschule schwierig, da sie eine Privatschule ist 
→   Kevin: Umfrage in der Oberstufe; lohnt sich das?, Kostenkalkulation 
 
Hannah und Jacob werden sich bei ihrer Schulleitung erkunden, ob eine Kooperation möglich ist. 
 
Kevin schließt Thema    10:05 Uhr: Gast Sven kommt 
 

• Philipp: bester Freund Burg, 12. Klasse beendet, Fachabi wird nicht anerkannt 
 
GO- Antrag: Rederecht für Gäste; angenommen (Annika) 
 
→   Luzie: Notenabhängig? FSJ-Jahr + 12 Jahre Schule 
→   Sven: 12 Jahre nur schulische Ausbildung, keine fachliche Ausbildung 
→   Philipp: Nebenjob zählt auch? 
→   Sven: praktischer Teil wichtig, um anerkennt zu bekommen 
→   Liza: braucht Grund 
→   Philipp: hat nachgefragt, ihm ist versichert worden, dass es anerkannt wird 
→   Kevin: Nebenjob nur Aushilfsjob, SchülerInnensprecherInnen als AnsprechpartnerInnen 
→   Kurt: im Internet steht's :-) 
 
GO- Antrag: Schließung Thema ( Marius) 
 
4) Projekte 
 
Vorstellung des Prinzips durch Kevin. 
 
allgemeine Runde 
Philipp: Bekannter als Ansprechpartner bei Flüchtlingsprojekt 
Luzie: Gegen was streiken? 



Anna- Claire: Bildungsstreik oder mit Kritik gegen Parteien vorgehen (nach Standpunkten der LSV) 
Sven: Projekte allgemein, Malteser arbeitet auch mit Geflüchteten 
Viktoria: gegen rechtextremistische Äußerungen vorgehen 
Kevin: Richtung des Projekts festlegen 
Anna- Claire: verschiedene Projekte gleichzeitig laufen lassen 
 
Verfahrensvorschlag: Nach der Pause weitermachen (Annika) →   angenommen 
Pause: 10:30 – 10:50 
 
Kevin: Bereiche festlegen 
Luzie: zwei verschiedene nehmen 
Sven: Planung (Theorie), Organisation (= Durchführung) trennen 
 
1) Bildung der Projektgruppen 
 
1.1)Vorschläge: 
 
a) Spielenachmittag 
      
Philip: Kostenfrage 
Marius: Lösung durch Spenden fällt raus, mehr Interaktion 
Sven: zwei extreme Gruppen 
 
 GO- Antrag: Redezeit auf 2 min ( Annika) 
→   Kevin, formeller Protest 
→   Ja: M.a.S; Nein: 9; Ent.:2 
→   angenommen 
 
Verfahrensvorschlag: weitermachen mit anderem Thema (Fabian) 
 
Kingsley: Projekte bringen sehr viel zwischenmenschlich 
Anna- Claire: auf Flüchtlinge zugehen, Starthilfe für Schulen 
Kevin: Inklusion allgemein, nicht nur Geflüchtete inkludieren 
Annika: kirchliche Zusammenarbeit 
Juliana: Kosten dadurch gedeckt, dass jeder was mitbringt 
Alex: Zusammenschließen, Vereine anfragen, auch Persönlichkeiten vllt. Aussuchen 
 
b) Organspende 
 
Emil: Bus mit Aufklärung 
Annika: Scheitern durch keine Orga 
Sven: Erfahrungsbericht über Organspendebus 
 
c) Demo 
 
Fabian: eigene Meinung einbringen bei Demo, nicht erlaubt 
Marius: verweis auf Grundsatzprogramm 
Viktoria: Projektgruppen sollen Details klären 
Kevin: Begründung bei Gegenmaßnahmen bzw. Kritik 
Sven: LSV haben mehr Leute eigene Meinung eingebracht 
Tom: politische Aufklärung an Schulen 
Dennis: Demo gegen verfassungsfeindliche, antidemokratische Bewegungen 
Fabian: Vernachlässigung des Vorschlags von Dennis 
Kevin: Afd ist auf Vormarsch, SV ist verantwortlich für Aufklärung Schülis, AfD nicht gut genug 
           erklärt(Entstehung,…) 
 



d) sexuelle Aufklärung 
  
Grund: trotz heutiger Situation fehlt ausreichende sexuelle Aufklärung in Schulen (SVen) 
 
Luzie: Erfahrungsbericht, keine ausreichende sexuelle Aufklärung 
Juliana: erklärt Workshop, der über Geschlechteridentität redet → SchLAu 
Marius: Hetero/Homo … Aufklärung 
 
GO- Antrag: 5min Pause; angenommen 
 
11:42 Lukas kommt 
 
11:45 
 
Projektgruppen Einteilung 
 
Projekt 1) Geflüchtete (Spiele, Sport,…) 

• Viktoria, Juliana,, Lukas, Anna-Claire, Irem, Tom, Fabian, Dennis, Emma, Hannah, Hannah Burg, Philip 
 
 
Projekt 2) Organspende... (Bus an Schulen) 

• (Judith), Kevin, Luzie, Liza, Juliana, Kurt 
 
 
Projekt 3) Politische Gruppe (Demos, Aufklärung) 

• Marius, Viktoria, Hannah, Kevin, Jacob,  Philip 
 
Projekt 4) sexuelle Aufklärung 

• Annika, Luzie, Steffi, Marius 
 
Verfahrensvorschlag: TOP 5 vorziehen, danach Projektgruppen ausarbeiten 
 
5) Sonstiges, nächster Termin 
 
14.03. : 10 
15.03. : 14 
16.03. : 16 
17.03. : 5 
 
9:00 Uhr : 26 
12: 00 Uhr : 7 
!4:00 Uhr: 5 
 
GO- Antrag: nur Schulen in der Innenstadt 
→   formeller Protest durch Juliana 
→   dafür: 7; dagegen: M.a.S. 
 
BBS2: 6 
HHG: 3 
Burggymnasium: 5 
SFG: 11 
Rittersberggymnasium:4 
ASG: 1 
 
Nächstes Treffen am 16.03.15, 09:00 Uhr im SFG/RS (steht noch nicht endgültig fest). 


